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Mitarbeitermotivationsmodelle
der Volkswagen Leasing GmbH und Autohaus Wolfsburg GmbH & Co. KG

für
Großkunden der Volkswagen AG

Motivieren Sie Ihre Mitarbeiter!

Dienstwagen statt Gehalt
oder
Mitarbeiter Leasing

Wolfsburg, im Januar 2009
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Arbeitgeber und Mitarbeiter profitieren von intelligenter Gehaltsumwandlung

• Motivation und Mitarbeiterbindung

Arbeitgeber Mitarbeiter

Win-Win Situation

für Arbeitgeber und Mitarbeiter schaffen

Ziel

• Attraktivität als Arbeitgeber

• Kostenneutrale Mitarbeitermotivation

• Imagegewinn im eigenen sozialen Umfeld

• „Best Price“ über Großkundenvertrag
und Sonderkonditionen der VW Leasing

• Steuerersparnisse möglich

Optionen

Dienstwagen statt Gehalt

Mitarbeiter Leasing

1

2
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Definitionen und Rahmendaten

Definitionen und Rahmendaten zum Verständnis der Präsentation

Dienstwagen statt Gehalt
- Bruttomodell -

Raten werden vom Bruttogehalt bezahlt

Mitarbeiter Leasing
- Nettomodell -

Raten werden vom Nettogehalt bezahlt

Musterkunde: gültiger Großkunden Rahmenvertrag mit der VW AG
Mengennachlass entsprechend der vereinbarten Abnahmemenge mit der VW AG
Sonderkonditionen der Volkswagen Leasing GmbH für Großkunden

Musterfahrzeug: Golf 1.4 59 KW 5-Gang (BLP): 17.690 €

Full-Service Leasing Rate (inkl. DL): 307 €   (inkl. MwSt.)
Full-Service Leasing Rate (inkl. DL): 257 €   (exkl. MwSt.)

Mitarbeiter: a) Frau Müller:
Entf. km – Wohnort-Arbeitsplatz: 10 km
geldwerten Vorteil nach der 1% Methode: 229 €*

b) Herr Schmidt:
Entf. km – Wohnort-Arbeitsplatz: 40 km
geldwerten Vorteil nach der 1% Methode 389 €*

* Im Kapitel 3 näher erläutert
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Zwei Modelle: Das Brutto- und Nettomodell

Berücksichtigung des geldwerten Vorteil

Vergleich der beiden Modelle

Nettomodell - Beispielrechnung

Inhalt

Implementierungsphase

1
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3

4

5
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Zwei Modelle – das Bruttomodell und das Nettomodell

• Arbeitgeber kürzt
Bruttogehalt um die Höhe
der Full-Service Leasing
Rate ohne Mwst.

• Der Dienstwagen bedingt
einen geldwerten Vorteil, der
vom Mitarbeiter versteuert
wird

• Arbeitgeber behält Full-
Service Leasing Rate inkl.
MwSt. aus Nettogehalt ein

• Mitarbeiter versteuert nur
dann einen geldwerten
Vorteil, wenn der geldwerten
Vorteil größer ist als die Full-
Service Leasing Rate

���� AG prüft geldw. Vorteil.!*

Fazit

Fazit

1) Bruttomodell – Dienstwagen statt Gehalt: Raten werden vom Bruttogehalt bezahlt

2) Nettomodell – Mitarbeiter Leasing: Raten werden vom Nettogehalt bezahlt

3.500 €

3.500 €

3.243 €

2.205 €

257 €

1.295 €

1.290 €2

307 €

1.953 €

1.898 €

Bruttogehalt
vor

Umw andlung

Gehalts-
umw andlung

Bruttogehalt
nach

Umw andlung

Steuer &
Sozialabgaben Nettogehalt

Bruttogehalt Steuer
Sozialabgaben Nettogehalt Leasing Rate

Zahlbetrag
an

Mitarbeiter

Reduzierung
des

Bruttogehalts
um Full-
Service

Leasing Rate
(ohne Mwst.)

Reduzierung
des Netto-
gehalts um

die Full-
Service

Leasing Rate
(inkl. Mwst.)

* Im Kapitel 2 näher erläutert

1 geldw. Vorteil (Frau Müller)
berechnet

2 geldw. Vorteil berücksichtigt

229 €1

Berechnungs-
grundlage für

Steuern

Berechnungs-
grundlage für

Sozialabgaben

Berechnungs-
grundlage für

Steuern &
Sozialabgaben
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Zwei Modelle: Das Brutto- und Nettomodell

Berücksichtigung des geldwerten Vorteil

Vergleich der beiden Modelle

Nettomodell - Beispielrechnung

Inhalt

Implementierungsphase

1
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3

4
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Beispiel: Fz. Bruttolistenpreis (BLP): 17.690 € (Golf 1.4 59 KW 5-Gang)
Entfernung Km – Wohnort-Arbeitsplatz: 10 km (Frau Müller)

40 km (Herr Schmidt)
Full-Service Leasing Rate (inkl. Dienstleistung) 307 €    (inklusive MwSt.)

229 €

53 €

176 €*

Frau Müller

176 €*1% vom BLP

213 €
0,03% Entf. km
(BLP x 0,03% x km)

389 €= geldwerten Vorteil

Herr Schmidt

Berücksichtigung und Prüfung des geldwerten Vorteils nach Lohnsteuerrichtlinie

1) Bruttomodell: Dienstwagen statt Gehalt
• Zur Ermittlung der Steuer wird

der geldwerten Vorteil dem
Bruttogehalt hinzugerechnet

• Frau Müller versteuert 229 €                       
• Herr Schmidt versteuert 389 €

Fazit

2) Nettomodell: Mitarbeiter Leasing
• Wenn monatl. Aufwand < geldw.

Vorteil, dann ist nur die Differenz
als geldwerten Vorteil zu ver-
steuern

• Frau Müller versteuert keinen
geldwerten Vorteil

• Herr Schmidt versteuert 82 €

geldwerten Vorteil

Fazit

307 €
229 €

389 €

Frau Müller
berechneter geldw . VorteilFahrzeug Aufwand Herr Schmidt

berechneter geldw. Vorteil

geldw. Vorteil

82 €                 
von Schmidt zu
versteuernder
geldw. Vorteil

* Betrag wir auf ´00 abgerundet
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Zwei Modelle: Das Brutto- und Nettomodell

Berücksichtigung des geldwerten Vorteil

Vergleich der beiden Modelle

Nettomodell - Beispielrechnung

Inhalt

Implementierungsphase
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• Leasingnehmer und Fahrzeughalter

• Prüfung eines möglichen geldwerten Vorteils

• Leasingnehmer und Fahrzeughalter

• Berücksichtigung und Anpassung der
Gehaltsabrechnung

Rolle

• Förderung des Firmenimages hinsichtlich
Fortschrittlichkeit und Mitarbeiterorientierung

• Kostenneutrale Mitarbeitermotivation

• MA-Leasingverträge dienen zur Sicherung der
GK- Rahmenvertragskonditionen

• Zurechnung der MA-Leasingverträge zum
GK- Rahmenvertrag

• Förderung des Firmenimages hinsichtlich
Fortschrittlichkeit und Mitarbeiterorientierung

• Kostenneutrale Mitarbeitermotivation

NutzenArbeit-
geber

Mitarbeiter LeasingDienstwagen statt Gehalt

Vergleich der Modelle für Arbeitgeber und Mitarbeiter

* lt. Beschluss der Sozialversicherungsträger aus Juli 2005

• Einhaltung der Bestimmung des
Fahrzeug- Überlassungsvertrags

• Mögliche Versteuerung des geldwerten
Vorteils

• Einhaltung der Bestimmung des
Fahrzeug- Überlassungsvertrags

• Versteuerung des geldwerten Vorteils

• Keine Absenkung der Sozialabgaben*

Rolle

• Profitiert von transparenten und konstanten
I) GK-Konditionen der VW AG
II) Sonderkonditionen der VW Leasing

• Imagegewinn im eigenen sozialen Umfeld

• In der Regel steuerneutral

• Profitiert von transparenten und konstanten
I) GK-Konditionen der VW AG
II) Sonderkonditionen der VW Leasing

• Imagegewinn im eigenen sozialen Umfeld

• Ersparnisse Einkommenssteuer möglich

NutzenMitar-
beiter
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Zwei Modelle: Das Brutto- und Nettomodell

Berücksichtigung des geldwerten Vorteil

Vergleich der beiden Modelle

Nettomodell - Beispielrechnung

Inhalt

Implementierungsphase
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Mitarbeiter Leasing: attraktive Angebote der Volkswagen AG und der VW Leasing

Golf 1,4 l 59 KW 5-Gang** Passat Variant 1,6 l 75 KW 5-Gang**

Die Volkswagen Modelle für Mitarbeiter Leasing*

Kondition: Musterkunde hat gültigen Großkundenvertrag (Mengen- u. fahrzeugspezifischen Sondernachlass) mit der VW AG

Kalkulation: Sonderkonditionen der Volkswagen Leasing GmbH für Großkunden der VW AG

Kilometerleistung: 15.000 km p.a.
Bruttolistenpreis: 17.690 EUR

Vertragsdauer: 36 Monate

Full-Service-Leasing Rate: 307 EUR mtl.

(inkl. Wartung & Verschleißreparaturen,
KFZ Versicherung VVD, KFZ Steuer, GEZ Gebühr)

* andere Konzernmarken möglich ** Fahrzeug enthält Sonderausstattung

Kilometerleistung: 15.000 km p.a.
Bruttolistenpreis: 25.326 EUR

Vertragsdauer: 36 Monate

Full-Service-Leasing Rate: 408 EUR mtl.

(inkl. Wartung & Verschleißreparaturen,
KFZ Versicherung VVD, KFZ Steuer, GEZ Gebühr)

- Full-Service Leasing Rate (monatlicher Aufwand) kann einen zu
versteuernden geldw erten Vorteil ausschließen

- Full-Service Leasing Rate (monatlicher Aufwand) kann einen zu
versteuernden geldw erten Vorteil ausschließen

- Konstante Kosten im gesamten Nutzungszeitraum
- mit VWL vertraglich definierte Full-Service Leasingkosten sind
für den Nutzungszeitraum festgeschrieben

- "Sorglospaket" durch Full-Service Leasing- Fuhrparkadministration über Full Service Leasing verringern

Vorteile MitarbeiterVorteile Arbeitgeber

Vorteile einer Full-Service-Leasingrate
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Zwei Modelle: Das Brutto- und Nettomodell

Berücksichtigung des geldwerten Vorteil

Vergleich der beiden Modelle

Nettomodell - Beispielrechnung

Inhalt

Implementierungsphase

1
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3

4
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Entscheidungsphase
des Arbeitgebers

Erstansprache der
Mitarbeiter

Angebote/ Leasing-
verträge für Mitarbeiter

Implementierungsphase – Wir kümmern uns um Ihre Mitarbeiter!
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• Unternehmensinterne Bewertung
der Motivationsmodelle

• Rollenverständnis der Beteiligten
klären (Arbeitgeber, Mitarbeiter,
Händler, VW AG, VWL)

• Kalkulation von individuellen
Angeboten

• Leistungsbeschreibung
• Klärung steuerlicher Aspekte

• Berechnung geldwerten Vorteil

• Grundsätzliche Aufmerksamkeit
zum Thema wecken

• Vorteilsargumentation

• Beispielangebote

• Motivationsmodelle erläutern
• Berechnungsbeispiele vorstellen
• Rolle der Beteiligten und Ab-

wicklungsprozesse definieren
(Arbeitgeber, Mitarbeiter, Händler,
VW AG, VWL)

• Eckdaten zur Car Policy und Fahr-
zeugüberlassungsvertrag klären

• Erstellung von Mitarbeiter-
angeboten

• Klärung individueller
Vertragsfragen des Mitarbeiters

• Bereitstellung der Berech-
nungstools für Dienstwagen
statt Gehalt und geldwerten
Vorteil im Mitarbeiter Leasing

• Unterstützung bei der internen
Kommunikation, mögliche
Kommunikationskanäle
a) Informationsbroschüren
b) Fachvortrag bei

Betriebsversammlung

Entscheidung
Unternehmen inkl.

Abschluss Rahmenv ertrag

Ja Ja

Entscheidung
Mitarbeiter

* Autohaus
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Ihre Ansprechpartner

Autohaus Wolfsburg GmbH & Co. KG
Fuhrparkmanagementberatung und
Vertrieb
Britta Lehnhoff
Tel.: 05361-204-1511
Mail: britta.lehnhoff@autohaus-

wolfsburg.de

Volkswagen Leasing GmbH
Gebietsleiter Markt Großkunden
Jörg Klapproth
Tel.: 0171-8869718
Mail: joerg.klapproth@vwfs.com
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Backup
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Kein Risiko bei Ausscheiden eines Mitarbeiters durch Risikoabsicherung

Ausgangssituation: Herr Schmidt scheidet nach 18 Monaten aus dem Unternehmen aus.
Fahrzeug: Golf 1.4 59 KW 5-Gang
Vertragsdauer: 36 Monate Bruttolistenpreis: 17.690 EUR
Restlaufzeit: 18 Monate Brutto-Restbuchwert: 12.300 EUR
Gefahrene km: 22.500 km Fahrzeugwert lt. DAT: 10.500 EUR

* Differenz aus Brutto-Restbuchwert und Fahrzeugwert lt. DAT

Arbeitgeber vermeidet Abstandszahlungen bei vorzeitigen Vertragsende

Fazit
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Frau Müller Dienstwagen statt Gehalt Mitarbeiter Leasing

Bruttogehalt (Basis für Sozialabgaben) €3.500,00 €3.500,00 

Wandlung in Leasing Rate €257,00 

Bruttogehalt nach Wandlung €3.243,00 €3.500,00 

Geldwerten Vorte il PKW €229,00 €0,00 

Steuerbrutto
(neue Bemessungsgrundlage für Steuer)

€3.472,00 €3.500,00 

Lohnsteuer (inkl. Solidaritätsbeitrag) €585,00 €590,00 

Soz.Versicherung (KV, RV, PV,...) €705,00 €705,00 

Summe der Abzüge €1.290,00 €1.295,00 

Geldwerten Vorte il Im Steuerbrutto enthalten €0,00 

Nettogehalt €1.953,00 €2.205,00 

Einbehalt Arbeitgeber aus Nettogehalt €0,00 €-307,00 

Auszahlungsbetrag €1.953,00 €1.898,00 

Vergleich der beiden Mitarbeiter-Modelle auf der Gehaltsabrechnung

*

* Der berechnete geldwerten Vorteil ist kleiner als der monatlicher Aufwand

�

�

�-�

Neue Bemessungs-
grundlage für
Sozialabgaben u.
Steuern
Bedingung: neues
Steuerbrutto größer
als ursprüngliches
Bruttogehalt



18

Das Betriebsstättenfinanzamt hat auf Anfrage eines Beteiligten darüber Auskunft zu geben,
ob und inwieweit im einzelnen Fall die Vorschriften über die Lohnsteuer anzuwenden sind.

1

Anrufungsauskunft nach § 42e Einkommensteuergesetz (EStG)

§ 42e Anrufungsauskunft

Sind für einen Arbeitgeber mehrere Betriebsstättenfinanzämter zuständig, so erteilt das Finanzamt
die Auskunft, in dessen Bezirk sich die Geschäftsleitung (§ 10 der Abgabenordnung) des Arbeit-
gebers im Inland befindet.

Ist dieses Finanzamt kein Betriebsstättenfinanzamt, so ist das Finanzamt zuständig, in dessen Bezirk
sich die Betriebsstätte mit den meisten Arbeitnehmern befindet.

In den Fällen der Sätze 2 und 3 hat der Arbeitgeber sämtliche Betriebsstättenfinanzämter, das Finanz-
amt der Geschäftsleitung und erforderlichenfalls die Betriebsstätte mit den meisten Arbeitnehmern
anzugeben sowie zu erklären, für welche Betriebsstätten die Auskunft von Bedeutung ist.

2

3

4

Bitte beachten Sie, das
Betriebsstättenfinanzämter

Anrufungsauskünfte teilweise mit
Gebühren belegen!
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Führen Sie im Rahmen ihrer Geschäftstätigkeit Umsätze aus, die nicht der Umsatzsteuer
unterliegen ?

���� In diesem Fall besteht für die damit im Zusammenhang stehenden Aufwendungen kein
Vorsteuerabzug.

���� Infolgedessen können gezahlte Umsatzsteuerbeträge (z. B. auf Leasing Raten) nicht als Vorsteuer
geltend gemacht werden (Quelle UStG).

Antwort

Prüfung

���� Im Rahmen von Mitarbeitermotivationsmodellen kann somit für die in den Full – Service Leasing
Raten enthaltene Umsatzsteuer ein Vorsteuerabzug möglich sein.

���� Bei prozentualer dienstlicher Nutzung ist demzufolge nur für den Privatanteil ein Vorsteuerabzug
möglich.

Bitte lassen Sie durch ihren Steuerberater diesen für Sie möglichen Vorteil im Rahmen von
Mitarbeitermotivationsmodellen bei Ihrer zuständigen Finanzbehörde prüfen!

Frage

Sonderfall - Erbringung von nicht umsatzsteuerpflichtigen Leistungen
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Unser Flottenmanagement für ihren Fuhrpark

Im Rahmen der Mitarbeiter Motivationsmodelle bieten wir Ihnen folgende zusätzliche Dienstleistungen

• Rechtssicherheit
des Fuhrparkmanagers bei der Einhaltung der
Vorschriften zur Halterhaftung nach § 21 StVG

• Intelligente Verknüpfung
mit fleetCARS und bequemes Handling mit
automatischer Erinnerung der DW-Fahrer

• Flächendeckendes Netz
350 Boxen in der Handelsorganisation und ca.
weitere 600 Boxen an Shell – Tankstellen und
DEKRA-Prüfzentren

• Auswertung, Pflege und Darstellung
Stamm- und Bewegungsdaten des Fuhrparks
in einem System

• Top Anwendung
Alleinstellungsmerkmal = fleetCARS ist für alle
Marken des Wettbewerbs offen

• > 100.000 Bestandsfahrzeuge
beweisen die Spitzenstellung von fleetCARS

• Attraktives Pricing
und permanente Weiterentwicklung des
Systems an ihren Bedürfnissen

• Kombination
mit elektronischer Führerscheinkontrolle
minimieren ihr Aufwand und Risiko

Elektronische FührerscheinkontrollefleetCARS
(Control and Reporting System)


